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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02

MTV Deensen : TTV Linse 
Sonntag, 19.03.2023, 11:30 Uhr

TTV Linse baut Siegesserie in 1. Bezirksklasse Herren 
Gruppe 02 aus

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom TTV Linse, als Heiko Küster sein
Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber MTV Deensen sicherstellen konnte. Eine
gute Leistung zeigten an diesem Tag Patermann und Küster, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Kokot / Notbohm verpassten es mit einem 1:3 gegen Häusler / Müller,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Chancenlos waren Notbohm / Hartmann gegen Patermann / Küster nicht, aber mehr als ein
5:11, 5:11, 11:9, 5:11 war nicht zu holen. Lange dagegenhalten konnten derweil Lange / Jeschke
beim 2:3 gegen Grünberg / Pfaff. Das Spiel verloren Lange / Jeschke dennoch im 5. Satz. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Grünberg / Pfaff zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In toller Verfassung
präsentierte sich Kilian Notbohm im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Matthias Häusler. Stark im Hintertreffen war daraufhin Jens-
Uwe Kokot nach einem Zweisatzrückstand, machte Colin Grünberg dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Was ein Spielverlauf! Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kokot endete. Wenig später ging
es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die
gewinnbringende Taktik fehlte dagegen derweil Siegbert Notbohm bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Ruben Patermann ab dem Start. Reiner Lange gegen Hendrik Müller hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
an die Tische. Thomas Jeschke konnte im Spiel gegen Patrick Pfaff hingegen einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die siegbringende Taktik fehlte Wilhelm
Hartmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heiko Küster ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Kilian Notbohm
die Partie gegen Colin Grünberg noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch das
Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:8 für Notbohm und 17:8 für
Grünberg seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jens-Uwe
Kokot und Matthias Häusler, die Jens-Uwe Kokot letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Seit Beginn der Serie hat Häusler damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen.
Siegbert Notbohm machte mit Hendrik Müller beim 11:6, 12:10, 13:11 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Notbohm
nun bei 7:20, während Müller bislang 11 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Reiner
Lange seinem Gegner Ruben Patermann letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Thomas Jeschke, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Heiko Küster verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird der MTV Deensen am 01.04.2023 gegen den VfB Bodenburg
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.03.2023 gegen den TTC Lenne mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Deensen

Doppel: Kokot / Notbohm 0:1, Notbohm / Hartmann 0:1, Lange / Jeschke 0:1 
Einzel: K. Notbohm 1:1, J. Kokot 2:0, S. Notbohm 1:1, R. Lange 0:2, T. Jeschke 1:1, W. Hartmann 0:
1 

 TTV Linse
Doppel: Patermann / Küster 1:0, Häusler / Müller 1:0, Grünberg / Pfaff 1:0 
Einzel: C. Grünberg 0:2, M. Häusler 1:1, H. Müller 1:1, R. Patermann 2:0, H. Küster 2:0, P. Pfaff 0:1


